
Drum kann ich kaum auf ihr spielen
Sie liegt auch nicht gut in der Hand
Wo ich den Bogen aufsetzen soll ist mir ein Rätsel

Meine Geige hat oben ein Mundstück
Hineinzublasen weigere ich mich
Ich weiß was sich vor einer Geige gehört

Trotz allem hab ich viel Freude an ihr
Und das ist was zählt bei den Künsten
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Meine Geige sieht wie eine Klarinette aus

copyright: Jörg Neugebauer, *1949 in Braunschweig,
lebt in Neu-Ulm. Preis der Jury beim Irseer Pegasus 2007.
Letzter Gedichtband: „Die langen Ruder“, 2007.
Roman „Kopf und Körper“, 2005
sowie “Dionysos - der  immerzu kommende Gott”.


